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Die öffentliche Meinung in Europa

Staaten Völker und Gemeinweſen haben eine Seele wie
die einzeinen Jndividuen Den Jnhalt dieſer Seele bilden die
Gedanken und Empfindungen die von der Mehrzahl der einer
Gemeinſchaft angehörigen Perſönlichkeiten in einem beſtimmten
Zeitpunkt gehegt werden dieſe Gedanken und Empfindungen
bezeichnet man gewöhnlich mit dem Ausdruck öffentliche
Meinung Die öffentliche Meinung in der ſich die Seele
einer Gemeinſchaft offenbart verändert ſich von Zeit zu Zeit
bisweilen erſt im Laufe einer Generation bisweilen mehrere
male während derſelben Generation und ihre Veränderungen
gehören zu den wichtigſten Erſcheinungen des VölkerlebensEine PWicher Wandlungen hat ſich augenblicklich ſo führt

G Ferrero in der Frankfurter Halbwonatsſchrift Das freie
Wort aus in Europa zum Theil ſchon vollzogen zum Theil
iſt ſie noch in der Bildung begriffen Wir alle ſpüren es
daß ſich etwas in jener geheimnißvollen Welt unfühlbarer und
unſichtbarer Phänomene verändert hat welche die Seele ſo
vieler untereinander verſchiedener Nationen bilden die doch
alle durch eine grundlegende Uebereinſtimmung der Civiliſation
miteinander verbunden ſind Die politiſchen Ereigniſſe die
litterariſchen Geſchmacksrich tungen die Sitten zeigen überall
die Kraft dieſer neuen Gedanken und Empfindungen Wäre es
daher wohl möglich mit einer gewiſſen Sicherheit wenigſtens
einige Züge dieſes Umſchwunges zu beſtimmen

Der am ſchärfſten ſich ausprägende neue Zug der öffentlichen
Meinung ſcheint mir die leichte Erregbarkeit ſowie die Hin
neigung zur Uebertreibung zu ſein Jn der öffentlichen Meinung
Europas zeigt ſich heute das auffallende Beſtreben alle Ereigniſſe
zu übertreiben ſei es Glück oder Unglück Verdienſt oder Un
recht Drangſal oder Gefahr Mücken werden zu Elephanten
Steinchen zu Felsblöcken

Jn den Vereinigten Staaten wurde der ſo leichte und ein
fache Krieg mit Spanien wie eine homeriſche Heldenthat ge
feiert in England verherrlichte man Kitchener deſſen Sudan
feldzug ſich bei einer unparteiiſchen Prüfung als ein leichter
militäriſcher Spaziergaug gegen ſchlechtbewaffnete undiscipli
nirte barbariſche Horden erweiſt wie einen zweiten Scipio
Afrikanus Jm verſloſſenen Jahre hatte es den Anſchein als
wollte man durch den Chinagfeldzug den man überall als ein
heldenhaftes ruhmvolles und der Civiliſation dienendes Unter
nehmen anspoſaunte den Lauf der Weltgeſchichte ändern

Aber von allen Ereigniſſen zeigte vielleicht am beſten ſowohl
in England wie auf dem Kontinent der Transvaalkrieg dieſe
unſere moraliſche Erkrankung Der Krieg wurde durch un
glaubliche Verleumdungen der Buren volksthümlich gemacht
indem man ſie als grauſame unwiſſende beſchränkte feige
Barbaren verſchrie die ſich bei den erſten Flintenſchüſſen ſofort
in alle Winde zerſtreuen und ergeben würden So begann der
Krieg mit übertriebenem Enthuſiasmus und überſpannten Hoff
nungen Die erſten engliſchen Niederlagen gaben dann zu
neuen noch gröberen Uebertreibungen Anlaß Auf dem Kontinent
jubelte man plötzlich über den endlichen Sturz Englands das
ſich jetzt mit der Rolle einer Macht zweiten Ranges zu beſcheiden

bätte Jn England dagegen nahm man die Haltung eines auf
Tod und Leben kämpfenden Volkes an die bei einem in einer
abgelegenen Kolonie ausgefochtenen Krieg allzu tragiſch war
ja Anſtin der poeta laureatus der Königin Viktoria ver
ſtieg ſich ſo weit daß er ſeinen Mitbürgern in einer Ode die
Feſtigkeit des römiſchen Senats nach der Schlacht bei Cannge
anempfahl Ein nener orgiaſtiſcher Ausbruch des Enthuſiasmus
begrüßte dann den erſten und vielleicht einzig wirklichen Erfolg
der Engländer in dieſem Feldzug die Gefangennahme Cronje s
und den Vormarſch des Heeres nach Bloemfontein im Ueber
ſchwang dieſes Freudentaumels hielt man den Krieg bereits für
beendigt und das Land niedergeworfen bis die um ſo herbere
Enttäuſchung darauf erfolgte
Auf dieſe Weiſe iſt Europa das Land eines bis zum Delirium
überhitzten aber eben ſo leicht wieder verfliegenden Enthuſigsmus
geworden Jeder neue Herrſcher der den Thron beſteigt
wird wie ein Halbgott von dem man Wunderdinge zu erwarten
hat begrüßt So ging es Eduard VII in England und als
im verfloſſenen Jahre Viktor Emanuel III ſo unerwartet und
unter ſo tragiſchen Umſtänden den Thron beſtieg brach in ganz
Jtalien eine wahre Epidemie von verhimmelnden Kundgebungen

Aera begönne

Dünkel

getretenen Staat das neue Deutſche Reich
Preußen Die anderen Staaten begnügten ſich mit einer be
ſcheidenen keineswegs jedoch knechtiſchen Bewunderung dieſer
drei Mächte die ſie als ihnen nach der einen oder andern Seite
überlegen anerkannten und von denen ſie lernen könnten Heute
ſind alle die Schüler wie die Meiſter die Großen wie die
Kleinen überzeugt die erſten zu ſein

unter den gegenwärtigen Verhältniſſen nicht unrecht da es
ihnen während der letzten dreißig Jahre gelang zur
militäriſchen Ueberlegenheit und zum Ruhm in den Wiſſen
ſchaften noch die induſtrielle Ueberlegenheit hinzuzufügen Die
Ruſſen ſind feſt davon überzeugt daß Rußland von Gott zur
Beherrſchung der ganzen Welt auserkoren ſei und auch in
den lateiniſchen Völkern die eine vorübergehende Entmuthigung
zeigten und geneigt zu ſein ſchienen gewiſſe beſonders im
modernen Leben ſchädliche Fehler zu beſitzen arbeitet man beute
eifrig darauf los der Welt klipp und klar zu zeigenlateiniſche Civiliſation die feinſte und tünſeri

ſei daß Angelſachſen und Teutonen trotz ihres Reichth ums

aus das Publikum ſchien einen Augenblick zu glauben daß
alle Uebel unter denen das Land litt wie durch ein Wunder
geheilt ſeien und daß nun wie auf einen Zauberſchlag eine neue

Dieſe leichte Erregbarkeit und dieſe Neigung zur Uebertreibung
verbinden ſich in den verſchiedenen Völkern Europas mit einem

der ſeit zehn Jahren fortwährend zunimmt und der
modernen Welt ein ganz fremdartiges Ausſehen giebt Vor
dreißig Jahren gab es in Europa zwei durch Reichthum und
Bildung hervorragende Länder England und Frankreich ſowie
einen durch ſeine jungen Kriegslorbeeren in den Vordergrund

und beſonders

und in jeder Nation
finden die Nachweiſe der eigenen Ueberlegenheit großen Beifall
Die Angelſachſen haben ſeit langem als die erſten die Lehre von
ihrer Ueberlegenheit aufgeſtellt und ſind heute geneigt ſie geradezu
in einem Nakurgeſetz begründet zu finden Die Deutſchen halten

ſich zum mindeſten den Augelſachſen für ebenbürtig und haben

daß die
ch raffinirteſte

und größeren Machtgebiets auf dem Globus im Grunde
jedoch rohe und brutale Barbaren ſeien völlig unfähig den
tiefſten und göttlichſten Ausdruck des Lebens die Schönheit zu
begreifen Der Transvaalkrieg und der unrühmliche unent
ſchiedene Sieg Englands haben in den lateiniſchen Völkern
wieder das Selbſtvertrauen und den Stolz auf die eigene Ab
ſtammung und Kultur geweckt Wenn England ſo dachte man
ſo ſchwere Jrrthümer ehe konnte ſo war man im Unrecht
die eigenen Jrrthümer ſo hart zu verurtheilen wie man es in
der letzten Zeit gethan hat

Mit anderen Worten Jedes Volk hält ſich für das erſte
Volk der Welt und neigt daher zur Mißachtung der anderen
Die öffentliche Meinung in Europa pendelt in merkwürdigem
Widerſpruch zwiſchen den ſchärfſten Gegenſätzen hin und her
indem ſich einerſeits das weltbürgerliche Bewußtſein mit der
Kultur dem Verkehr und den immer ſtärker ſich verzweigen
den wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den verſchiedenen
Ländern immer weiter ausbreitet andererſeits aber verſchärft
auch der aufgeſtachelte nationale Stolz die Gegenſätze welche die
fortſchreitende Civiliſation auszugleichen ſucht

Ein weiterer merkwürdiger Widerſpruch in dem ſich gegenwärtig die öffentliche Meinung Europas bewegt iſt das Sin

und Herſchwanken zwiſchen Jdealismus und Brutanität
Sicherlich haben ſich die Sitten und Anſchauungen außer
ordentlich verfeinert Die Beziehungen zwiſchen Vater und
Sohn Arbeitgeber und Arbeitnehmer zwiſchen den oberen und
unteren Klaſſen zwiſchen Reich und Arm Regierung und
Volk ſind viel rückſichtsvoller geworden als ſie es um die
Mitte des verfloſſenen Jahrhunderts waren indem ſie viel
von ihrer früheren Härte verloren kamen ſie einem feineren
Empfinden von Menſchenwürde das durch alle Klaſſen ging
entgegen

Auch die Verkehrsformen ſind viel höflicher geworden aber
trotzdent oder gerade als Folge dieſer Verfeinerung greift eine
neue Brutalität in Europa um ſich die man die nervöſe oder
cerebrale nennen könnte Theils zeigt ſich dieſe Brutalität in
der Freude an grauſamen Schauſpielen wie in Frankreich wo
die Regierung mit aller Macht dagegen zu kämpfen hat daß
die Stierkämpfe ein ebenſo beliebtes Volksſchauſpiel wie in
Spanien werden Andererſeits macht ſie ſich im künſtleriſchen
und litterariſchen Geſchmack wie z B in England geltend
wo ein Schriftſteller wie Kipling zum Abgott der Frauen und
oberen Klaſſen geworden iſt der mit Vorliebe eine dem Trunk
ergebene und zu Raufereien ſtets bereite Soldateska allmächtige
Kaufherren in barbariſchen Ländern Piraten und ſkrupelloſe
Briganten zum Vorwurf nimmt und idealiſirt Wiederum nach
anderer Seite zeigt ſie ſich in unvermutheten und unerwarteten
Wuthausbrüchen der Maſſe Jn Paris und ganz Frankreich
beendeten die Nationaliſten und Dreyfuſianer ihre Zänkereien
mit großen Knüppelſchlachten i Haus mußte vor dem
Vandalismus der wüthenden Nationaliſten von der Polizei
geſchützt werden und um der Vertheidigung Dreyfus zu
ſchaden ſchoß man Labori einfach nieder Jn England ver
mochten ein Jahr lang die Gegner des ſüdafrikaniſchen Krieges
keine Verſammlungen abzuhalten weil der imperialiſtiſche
Haufen ſie mit Stöcken und Steinen überfiel Wie ſchrecklich

JJZZZZ r r ſcſ 7cqſ ſCcC oosCCcccCCcccCRySCSCCSSDT SSCl f4kfäfä äddnnDJJ QJ2TrD, r 5 T 7 7 J g, n,S Q g rr Ds n 2 è Qèg S m 7D DJI D m DDatnnßſn jßnſ7 ſ7 O
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Rusſtellung im ſtädtiſchen Muleum
zu Halle

Oft hört man von Laienmunde das Wort Kopie in ver
ächtlichem Tone ſprechen Das iſt unrecht Auch eine Kopie
kann ein echtes Kunſtwerk ſein und muß es fein wenn ſie das
Original ſo wiedergeben will daß ſich in der Nachbildung Geiſt
und Hand des Meiſters offenbaren Eine gute Kopie darf uns
nicht als geiſtloſe mechaniſche Reprodnktion erſcheinen ſondern
muß auf uns wirken mit urſprünglicher Unmittelbarkeit Solche
Nachſchöpfungen hervorzubringen dazu gehört ein gengues
Studium des Meiſters nicht nur in dem einen Werke das
wiedergegeben werden ſoll ſondern in einer ganzen Reihe ſeiner
Schöpfungen techniſche Fertigkeit und die Berechtigung vor
den Maler deſſen Werk in einer Nachſchöpfung vermittelt
werden fekl ſagen zu dürfen Anch io pittore Nur einhervorragender Maler kann ein guter gopiß ſein Maleriſche

Kopie und Original müſſen ſich zu einander verhalten wie eine
muſterhafte Ueberſetzung Schlegel s oder Tieck s zur Dichtung
Shakeſpegare s wie der Vortrag eines Joachim zur
Kompoſition eines Bach oder Beethoven Die Bedeutung
der farbigen Kopie iſt größer als mancher glauben mag denn
viele alte Gemälde find durch Kopien für die Nachwelt gerettet
worden und viele Schätze unſerer Galerien und Kirchen werden
durch ſie noch erhalten bleiben Sie ſind auch durch die beſten
Radirungen Kupferſtiche und Photographien nicht zu erſetzen
die namentlich wenn es ſich um Bilder von ausgeſprochen
koloriſtiſcher Wirkung handelt doch nur einen unvollkommenen
Begriff von dem Original geben können etwa wie ein Klavier
auszug von Wagner s polyphoner Muſik Wenn unn auch
die in unſerem Muſenm ausgeſtellten Kopien A Barth s aus
Freiburg i Br den eben geſtellten Anforderungen nicht durchaus
entſprechen bleibt in ihnen trotz mancherlei Mängel doch immer
noch ſo viel von den Vorzügen der Originale beſtehen daß ſie
einen Kunſtgenuß bieten und inſofern bildend wirken als ſie
uns die unverwüſtliche Eigenart dreier verwandter Meiſter
kennen lehren und ſomit das todte kunſtgeſchichtliche Wiſſen
manch eines mit friſchem farbigem Leben erfüllen

Es iſt zu wünſchen daß die Leiter öffentlicher Galerien und
Muſeen mehr darauf bedacht wären für die Sammlungen gute
Kopien durch die dem Publikum die Kunſt großer Meiſter
vermittelt wird anzukaufen ſtatt ſie mit minderwerthigen
Originalen vollzuſtopfen Barth s Kopie nach Tizian s
Wunderbild das man mit dem ſinnloſen Namen Jrdiſche und

himmliſche Liebe zu bezeichnen pflegt jene ſchönſte Zierde der
Galerie Borgheſe wird in ihrem Eindruck auf mich be
einträchtigt durch die Erinnerung an Franz v Lenbach s
geniale Nachſchöpfung in der Schack ſchen Galerie zu München
Jſt dieſe doch ein freier Vortrag von der Unmittelbarkeit des
erſten Entwurfes überall ſchaut Lenbach s kräftige geiſtvolle
Perſönlichkeit durch aus des Venetianers Eigenart hier iſt eine
bedeutende Perſönlichkeit perſönlich erfaßt Das iſt daſſelbe
wunderbare geiſtige Doppelleben in farbiger Erſcheinung wie s
durchs Ohr ſich im harmoniſchen Wohllaut mittheilt im Konzert
eines Künſtlers von der Bedeutung eines Joachim Solchen
Gennß gewährt nun zwar die Barth ſche Kopie nach Tizian
nicht aber doch ſpiegelt ſich in ihr das Weſen des großen
Koloriſten ſeiner Zeit und ſeines Volkes Wenn auch nicht ſo
auffällig wie auf anderen Gemälden der venetianiſchen Schule
etwa wie auf Paolo Veroneſe s Hochzeit zu Kana
Dresdener Galerie zeigt ſich uns doch auch auf Gemälde

das was Jacob Burckhardt treffend Exiſtenzmalerei
genannt hat Die Ueppigkeit und Behaglichkeit des venetianiſchen
Lebens die Liebe zum Prunk dem damals die ſchöne Braut
des Meeres huldigte kommen auch in dem Bilde des Tiziano
Vecelli zum Ausdruck Es iſt eine Blüthe des Reichthums und
Lebensgenuſſes wie er damals in der venetianiſchen Republik
fruchtbarer Boden war für eine heitere Kunſt auch in ihm
lebt der Geiſt jener ſonnigen üppigen Zeit die Pietro Aretino
mit der Bemerkung kennzeichnete Jch mußte lachen neulich
über einen Florentiner als er eine prächtige venetianiſche
Gondel mit einem Hochzeitszuge darin ſah den Sammet das
Gold die Edelſteine von denen die Braut ſtarrte Wir
ſind ein Lumpenhaufen dagegen rief er ans und hatte nicht
unrecht denn bei uns in Venedig gehen Bäcker und
Schuſtersfrauen einher wie in anderen Städten Edelfrauen
kaum Wie die türkiſchen Paſchas leben wir hier Von
großem Einfluß auf den Lebenshalt der Venetianer ſind
Venedigs Handelsbeziehungen zum Orient geweſen Aus ihm
wurde in die blühende Stadt die Vorliebe für prachtvolle Ge
wänder und Geſchmeide die Freunde an der Farbe verpflanztdie im Kolorismus der venetianiſchen Maſerſchule ihren tünſt

leriſchen Niederſchlag gefunden haben Von großem Einfluß auf

iſt mit Feuchtigkeit et Während wir im grellen Lichte
kontinentaler Luft die Körper der Dinge anſehen wie die
Geologen die Gebirge deren innerſte Struktur ihnen durch die
äußere Linie durchſcheint, während in ihm die Lokalfarben
grell nebeneinguder ſtehen die Umriſſe ſcharf gezogen ſind
erſcheint in der feuchten Atmoſphäre der See alles weicher

die Malerei war weiter das Klima der Seeſtadt Die Luft

vermittelt die Umriſſe verſchwimmen die Farben verſchmelzen
ineinander Wenn der klare Tag auf die Dinge prallt, ſagtHermann Grimm der jängſt verſtorbene Gelehrte ent
ſteht farbloſer das Licht zurückwerfender Glanz und hart
davon abgetrennt farbloſer Schatten was die Sonne am
Meer beleuchtet aber das ſcheint ihr Licht einzuſaugen gleichſam
und ſelber leuchtend zu werden Silbern rieſelt die Feuchtig
keit der Atmoſphäre durch die entzückende Landſchaft des
Tizian ſchen Gemäldes auch die beiden Frauengeſtalten vorn am
Brunnen das in weiße Seide gekleidete blonde Mädchen und
die nackte Venus überhauchend Des Meiſters körnige Mal
weiſe macht den Eindruck vibrirender Luft die über allem leiſe
zittert und leuchtet Ueber die Deutung des Bildes iſt von
Kunſthiſtorikern ſchon viel gegrübelt und geſchrieben worden
gegen die vulgäre Bezeichnung irdiſche und himmliſche Liebe
bat ſchon Graf Schack ſich ausgeſprochen er hält das Bild
für eine Scene aus irgend einem romantiſchen Gedichte der
Jtaliener etwa aus Pulci Bojardo oder Arioſt Jetzt
bezeichnet man das Gemälde ſchon vielfach richtiger als über
redende Venus Zuerſt mit feinem poetiſchen Empfinden den
geiſtigen Kern des Bildes aus der ſchönen Hülle geſchält zu
haben das Lob gebührt unſtreitig Ferdinand Avenarius
der im 21 Heſte des 6 Jahrganges ſeines Kunſtwarts alſo
vor etwa acht Jahren ſchrieb Jn allen jenen Deutungen
des Tizian ſchen Meiſterwerks das als irdiſche und himmliſche
Liebe berühmt iſt kann ich nur neue Beweiſe für die alte
Thatſache ſehen nichts iſt ſchwieriger als einmal verlaufene
Gedanken zur Umkehr zu bringen Denn wie mir ſcheint liegt
die richtige Deutung des Bildes ſo nahe daß der Unbekannte
ſie ganz mühelos in ſich ſelber erzeugt aber ſeit Jabr
hunderten hat eben die Unbefangenheit jedem gebildeten Be
ſchaner gefehlt und nur mit der oder jener Vorausſetzung iſt
er vor das Werk getreten Eine vornehme Spröde hat ſich
aus ihrer Geſellſchaft entfernt und am einſamen Brunnen
niedergelaſſen Da riß ſie nun im Gedenken an ihn unwillig
die Roſe aus dem Strauß Aber die Bildereien am
Brunnen ſelbſt erinnern ſie an Liebe und die Abend
laudſchaft in die ſie hinausträumt redet ihr von
Liebe und wie ſie auf das Plaudern des Waſſers lauſcht
da iſt es Amor der mit ſeinem Plätſchern ſpielt Und ſiehe
leiſe iſt ihr ein überirdiſches Weib genaht Fran Venns ſelber

die ſitzt noch am andern Bruunenrand aber ſie ſpricht gar
verführeriſch auf die m ein deren Stolz bald zerſchmelzen
wird wie die Göttin ihr leiſe näher rücken und ihr Odem ſie
berühren wird So könnte man dem Werk etwa dieſe Unter
ſchrift geben Ueberredung zur Liebe Es geht alles zuſammen
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dieſe in den europälf Völkern ſchlummernde Brutalität
ausarten kann wenn nicht durch die Macht der Geſetze

n die Vernunft und die öffentliche Meinung in Schranken
gehalten wird hat beſonders der Feldzug in China gezeigt der
uns von neuem in unerwarteter Weiſe offenbarte bis zu
welchem Grade der Geiſt des Europäers aus dem Gleichgewicht
kommen kann

Hierans könnte man folgern daß die Civiliſation den
Menſchen auf Umwegen zu barbariſchen Neigungen und Be
dürfniſſen führt ſobald er ſich nur einen Augenblick zu zügeln
vergißt Die eintönige Berufsarbeit hat das Gewiſſen der
modernen Geſellſchaft abgeſtumpft Gleichſam als Reagktion
dagegen regt ſich das Verlangen nach immer neuen An
reizen das einen ſo großen Theil des Lebens ausmacht nun
um ſo heftiger und ſucht alle Mittel zu ſeiner Be
friedigung ohne ſelbſt vor der Unterdrückung der Schwachen
und der Grauſamkeit gegen andere Menſchen zurückzuſchrecken
Die Beſtie im Menſchen iſt eben noch nicht überwunden
ſondern ſchläft nur inmitten der verfeinerten Kultur der
Gegenwart in der menſchlichen Seele Deswegen thut fort
währende Wachſamkeit noth und vor allen Dingen eine un
ermüdliche Erziehung der Maſſen und oberen Klaſſen damit
das Erwachen der thieriſchen Natur ſeltener und ſeltener
wird

Die eigene Reizbarkeit zu bändigen der Sucht zum Ueber
treiben Schranken anzulegen den Dünkel durch vernünftige
Einſchätzung des eigenen thatſächlichen Verdienſtes herab
uftimmen vor allem aber die brutalen Inſtinkte in der eigenen

eele rückſichtslos zu vernichten das muß die Aufgabe aller
derer ſein die das ſittliche Wohl unſerer Geſellſchaft fördern
wollen und den ſozialethiſchen Fortſchritt der Maſſen er
ſtreben

Deutſches Reich

HSef und VPerſonnlnachrichten
Am Freitag fand im Schloſſe zu Rothenburg a d Fulda

die Trauung der Prinzeſſin Bertha von Heſſen
Philippsthal mitdem ErbgrafenvonLippes Bieſter
feld ſtat

Der binnen kurzem in Deutſchland eintreffende chineſiſche
Sühne Geſandte Prinz Tſchun wird dem Vernehmen nach
nicht in Berlin ſondern in Potsdam Wohnung erhalten Soll
das nun eine Strafe oder ein Vorzug ſein

Der Reichsanz veröffentlicht die Ernennung des Re
gierungspräſidenten Conrad zum Wirkl Geh Oberregierungs
rath und vortragenden Rath in der Reichskanzlei

rFF

Wer beſorgt die Geſchäfte des Auslandes
Jn der gegenwärtigen Diskuſſion um den Zolltarifentwurf

giebt es kaum etwas Traurigeres als die Haltung einzelner
induſtriell hochſchutzzöllneriſcher Preßorgane Wenn die handels
vertragsfreundliche Preſſe in den letzten Tagen mit wahrlich
begreiflicher Beſorgniß auf die feindliche Stimmung des Aus
landes hingewieſen hat wie ſie durch den Zolltarifentwurf
hervorgerufen worden iſt ſo war es immer zuerſt jene Preſſe
welche mit einem unſagbaren Hochmuth auf die Auslandsdiener
herabſah Gegenüber dieſem Treiben iſt es einmal an der Zeit
die Frage zu erörtern wer in Wahrheit die Geſchäfte
des Auslandes beſorgt Mit den alten Schlagworten von
Freihandel und dergleichen iſt es wirklich nicht gethan jeder

mann und am beſten jene Leute wiſſen ſehr wohl daß ſich der
Gegenſatz heute nicht um Freihandel oder Schutzzoll dreht
ſondern darum ob wir mit dem Auslande vertraglich geregelte
fruchtbringende Handelsbeziehungen aufrecht erhalten wollen oder
nicht
will ſo muß ich auch wiſſen wie er über dieſen Vertrag denkt
und je beſſer ich die Stimmung des Gegenkontrahenten kenne
um ſo beſſer gewappnet bin ich Nicht das iſt der Zweck des
Handelsvertrags daß man ſeinen Gegner betrügt und zu über
vortheilen verſucht ſondern jeder der beiden Kontrahenten weiß
ſehr wohl daß beide Theile von einem Vertrage mehr Nutzen
haben als von vertragsloſer Willkür Wenn alſo jene Preſſe die
Handelsvertragsfreunde zu diskreditiren ſucht in ihrem Bemühen
De Stimmung des Auslandes kennen zu lernen ſo dokumentirt

wenn man es daraufhin nur erſt anſieht Nichts mehr von
todter Allegorie alles jene echt künſtleriſche Symbolik die zu
gleich volles Leben iſt und alles aufgelöſt in Stimmung in
eine ſo volle Stimmung ſogar daß man dieſe von je empfunden
hat auch wenn man ſie angeſichts der falſchen Auslegungen des
Jnhalts nicht recht begreifen konnte Nach ſeinem ganzen
Geiſte und auch darin daß einer der wichtigſten Träger hier
die Farbe iſt erſcheint mir dieſes Tizian ſche Werk geradezu
als ein höchſt merkwürdiger Vorläufer der Phantaſiemalerei
Böcklin

Aus der herrlichen Landſchaft ſtrömt uns ein voller Hauch
ewigen Frühlings erquickend entgegen Aus reinen himmliſchen
Höhen ſcheint die unbekleidete Frauengeſtalt herniedergeſchwebt
zu ſein als wollte, wie Petrarca ſagt hienieden die Natur
uns zeigen wie viel dort oben ſie vermag Schon halb über
redet denn überzeugen laſſen ſich Frauen bekanntlich nicht
durch der holden Göttin Redezauber neigt ſich das ſchöne
blonde Mädchen das dem Geliebten ſchmollt verſöhnlich
Aphroditen s Lichtgeſtalt zu

Auf der Kopie nach dem Gemälde eines anderen berühmten
Malers ſehen wir ähnlich wie bei Tizian die Farben ver
ſchmolzen zu einem geſättigten harmoniſchen Geſamnmitton und
das Einzelne dem Ganzen unkergeordnet Nur ſind es in van
Dyck s Ruhe auf der Flucht nicht die auf den feinen Silber
ton der Adria geſtimmten Farben Venedigs ſondern die goldigen
Vlamlands Anders iſt das Roth im Gewande der van
Dyck ſchen Maria als im Mantel der Venus Tizian s ver
ſchieden leuchtet bei beiden das Fleiſch wärmer ſind bei van
Dyck die braunen Schatten Er iſt eben in Venedig Vlam
länder Schüler des Rubens geblieben Der iſt van Dhyck im
Kolorit ſowohl wie in der Kompoſition und vor allem in dem
Kinderreigen in dem ſich kleine Engel vor der Gruppe der
raſtenden Flüchtlinge drehen Auf Maria s Schoße ſteht das
Jeſuskind mit den Händen nach den kleinen Geſpielen ver
langend über Maria s Schulter ſchaut aus dem tiefen Schatten
der Bäume Joſeph dem anmuthigen Spiel zu das kleine Engelin der Luft mit Geſang und Flötentbner begleiten Freilich

iſt des Rubens ſtarker Farbeneffekt gemildert zu einem ein
beitlichen dem bämmernden Abend entnommenen Ton an
Stelle ſeines Schwelgens in üppigen die Sinne retzenden
Formen iſt die Weichheit graziöſer Anmuth getreten die
Empfindung herrſcht über die Handlung das lyriſche Element
iſt ſtärker als das dramatiſche So trifft der Vergleich zu daß
Rubens die ſtrahlende blendende Sonne iſt und van Dhck der
milde Mond der von ihr ſein Licht empfängt Es iſt ein liebliches
Jdyll was van Dyck uns gemalt hat das zu vermitteln ſcheint

zwiſchen der Kraft des Barock und der Grazie des Rokoko

Wenn ich mit jemandem aber einen Vertrag ſchließen

ſie dadurch daß ſie im Jnnerſten Gegner der Vertragkvpoltltik iſt
und eine autonome Regelung unſerer Handelsbeziehnungen vor
ziehen würde

Man würde ſchließlich dieſen Standpunkt würdigen können
wenn er offen und ehrlich und konſequent vertreten würde
Nichts weniger als das geſchleht Man behauptet vertrags
freundlich zu ſein man brandmarkt die auslandsdieneriſchen

Freihändler, und zum Schluß beſorgt man die Geſchäfte des
Anuslandes am allermeiſten ſelbſt So bringt die Rhein
Weſtfäl Zig das Sprachrohr der rheiniſchen Montan und
MetallJnduſtrie ohne Bedenken einen ſehr ausführlichen Auszug
aus den Mittheilungen des öſterreichiſchen induſtriellen Klubs
die ſich mit dem deutſchen Zolltkarifentwurf befaſſen Mit
innerem Behagen verzeichnet die Rhein Weſtfäl Zta die
intereſſanten und charakteriſtiſchen Ausführungen des maß

gebenden Organs Was aber enthalten jene Ausführungen
Jedermann weiß daß der Wiener induſtrielle Klub eine kleine
Zahl öſterreichiſcher hochſchutzzöllneriſcher Jnduſtrieller umfaßt
deren erſtes Beſtreben dahin geht ſich der deutſchen Konkurrenz
in Oeſterreich durch möglichſt hohe Zölle zu erwehren mit
anderen Worten dem induſtriellen Klub liegt an einem Handels
vertrage mit Deutſchland ſo gut wie nichts und in jedem Falle
möchte er für ſeine induſtriellen Poſitionen lieber eine autonome
Regelung d h Ausſchließung des deutſchen Wettbewerbes ſehen
Was iſt natürlicher als daß dieſe Jntereſſentengruppe den
handelsvertragsfeindlichen Zolltarifentwurf der deutſchen Re
gierung als ein handelspolltiſches Vorbild hinſtellt

Anſtatt die Tendenz dieſer Ausführungen zu bekämpfen druckt
die Rhein Weſtf Ztg ſie als intereſſant und charakteriſtiſch
ab Sie hofft offenbar mit ihrer Auslaſſung den Anſchein zu
erwecken als ob die Stellungnahme des Jnduſtriellen Klubs
für die Geſammtheit der öſterreichiſchen Jntereſſenten maßgebend
wäre Demgegenüber iſt es denn doch angebracht feſtzuſtellen
daß man außerhalb dieſer engen Jntereſſenten
gruppe in Oeſterreich ganz anders über den
deutſchen Regierungsentwurf denkt Das amtliche
Wiener Handelsmuſeum widmete beiſpielsweiſe dem neuen
deutſchen Zolltarifentwurf einen eingehenden Artikel an leitender
Stelle und kommt dabei zu dem Ergebniß

der Entwurf ſetzt eine Reihe von Zollſätzen feſt die
offenbar lediglich als Kompenſationsobjekte für
die künftigen Vertragsverhandlungen gedacht ſind und geht
dies aus vielen Poſitionen um ſo deutlicher hervor als aus
ihnen gleichzeitig erhellt gegen welche Länder ſich die
beabſichtigte Zollſteigerung richtet Freilich muß es dahin
geſtellt bleiben ob der Abſchluß von Handels
verträgen durch eine derartige Schaffung von Kom
penſationszöllen durch Zoll ſteigerungen ad hoc ge
fördert wird

Dieſes Urtheil eines offiziöſen öſterreichiſchen Journals hat die
Rhein Weſtf Ztg ſich wohl gehütet ihren Leſern bekannt

zu geben Wo liegt alſo die Auslandsdienerei Wer beſorgt
alſo die Geſchäfte des Auslandes Die Handelsvertragsfreunde
welche hüben wie drüben die Abſperrungstendenzen zu be
kämpfen ſuchen oder jene induſtriell hochſchutzzöllneriſche
Preſſe welche hüben und drüben die Abſperrungstendenzen zu
ſtärken ſucht

do

Politiſches

Unter der Ueberſchrift Unſere politiſchen Be
ziehungen zu Rußland ſchreibt die Südd Reichs
Korreſp

Die Trauer die durch das Ableben der Kaiſerin Friedrich
über die deutſche Kaiſerfamilie verhängt worden iſt hat zu der
Verbreitung des Gerüchts Anlaß gegeben es werde nun
auch die erwarteke Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer
Wilhelm und dem Zaren nicht ſtattfinden können
Bekanntlich iſt man an amtlicher Stelle über die näheren
Umſtände dieſer Begegnung immer ſehr zurückhaltend geweſen
und nur ſo viel hat beſtimmt verlautet daß beide Herrſcher
ein perſönliches Wiederſehen wünſchen das äußerlich in engem
Rahmen gehalten zu freundſchaftlicher vertraulicher Ausſprache
Gelegenheit bieten ſoll Für eine Zweikaiſerbegegnung in
ſolcher Form wird der letzte ſchmerzliche Trauerfall im
Hohenzollernhauſe kein Hinderniß ſein Auch politiſch
ſtehen die Zeichen günſtig dafür

Hinderniß für die Zuſammenkunft der wie uns aus Berlin
gemeldet wird auch Graf Bülow beiwohnen wird bilden
ſollte Deshalb haben wir von jenen Gerüchten auch keine Notiz
genommen

Jn unterrichteten Kreiſen wird vermuthet daß auch der
Staatsrath zur Berathung des Zolltarifentwurfs
einberufen werden wird Der Staatsrath iſt zuletzt im Jahre
1895 einberufen worden um über die Hebung des Ertrags der
Landwirthſchaft zu berathen bei welcher Gelegenheit auch der
Antrag Kanitz abgethan wurde was der Kalſer der den Vorſitz
jührte damals ſelbſt ziemlich unzweideutig feſtſtellte

Die Breslauer Handelskammer faßte wie uns ge
meldet wird einſtimmig eine ſcharfe Reſolution gegen
Maximal und Minimalſätze im deutſchen Zolltarif die den
Abſchluß günſtiger Handelsverträge aufs äußerſte erſchweren
würden gegen jede Erhöhung der Getreidezölle und für Er
neuerung der Handelsverträge auch wurde eine Eingabe an den
Finanz und den Handelsminiſter beſchloſſen Die Konſumvereine
ebenſo wie alle anderen Gewerbetreibenden ſeien zu den Er
hebungen heranzuziehen

Kirche und Schule
Der Weihbiſchof Dr Marbach in Straßburg von dem

wir ſchon im geſtrigen Abendblatt meldeten daß ihm vom Papſt
nahegelegt ſei ſeine Demiſſion zu geben hat dieſelbe jetzt
thatſächlich eingereicht Da ſie ſeitens der Regierung an
genommen wurde dürften die Verhandlungen bezüglich der Be
ſetzung des Metzer Biſchofsſtuhles und der Errichtung einer
katholiſchen Fakultät in Straßburg bald zu einem Ueberein
kommen im Sinne der Regierung führen

Parteinachrichten

Der Bericht des Vorſtandes der ſozialdemo
kratiſcheu Partei an den in Lübeck ſtattfindenden Parteitag
iſt geſtern erſchienen Er enthält diesmal nur wenig Bemerkens
wertbhes und beſchränkt ſich lediglich auf die Aufzählung der
bauptſächlichſten Vorkommniſſe ſeit dem letzten Parteltage ſoweit
von dieſen die Partei berührt wurde Die Einnahmen der
Parteikaſſe betrugen incl des vom Vorwärts erzielten Be
triebsüberſchuſſes von 80,446,55 M insgeſammt 322,497,14
denen 314,370 M Ausgaben gegenüberſtehen

Heer und Flotte
Wie der Berliner Lok Anz aus ganz zuverläſſiger

Quelle erfährt hat die Jdee der Schaffung einer
Kolonialarmee iin letzter Zeit greifbare Formen
angenommen Man verhehle ſich allerdings nicht die
großen Schwierigkeiten die der Ausführung des Projekts ent
gegenſtehen insbeſondere ſei man ſich der finanziellen Trag
weite voll bewußt und bemühe ſich darum Mittel und Wege
zur Bildung dieſes neuen Kolonialcorps zu ſchaffen unter
Schonung der finanziellen Kräfte des Reiches Der leitende
Gedanke ſei eine ſich aus Freiwilligen rekrutirende Truppe zu
bilden deren Vorbildung von Anfang an auf den Dienſt in den
Kolonien zugeſchnitten iſt Damit werden die Vermuthungen
beſtätigt denen wir bereits Ausdruck gaben als die umfang

Volk wäre das allerdings eine ganz beſonders erfreuliche Zugabe
zu der Lebensmittelvertheuerung und der Verſchlechterung der
Erwerbsverhältniſſe die der neue Zolltarif bringen wird
Hoffentlich gelingt es aber dem Projekt von vornherein den
Boden abzugraben

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Ausſchuß des deutſchen Handelstages tritt

am 2 September zur Berathung des Zolltarifs zuſammen
Die Plenarſitzung des Handelstags wird wahrſcheinlich bald
darauf folgen

Ausland
Aſiatiſche Eiſenbahnphantaſien

Die Zuſtimmung des franzöſiſchen Senats zu dem Bau einer
Bahn von Tongking nach Yünnanfu hat die wildeſten Projekte
in Bezug auf den Bau großer aſiatiſcher Eiſenbahnlinien in

Wir wüßten auch wahrhaftig nicht inwiefern die Hoſtrauer ein ſonderheit auf chineſiſchem Gebiete hervorgerufen So wird in

Von den Venetianern übernommen iſt übrigens im van Dhck ſchen
Gemälde auch das Motiv der muſizirenden Engel das wir
wenn auch in anderer Verwendung wiederfinden auf der Kopie
von Giovanni Bellini s Madonnag Der Unterſchied
der Zeit Bellini s und der van Dyck s wird ſofort klar wenn
wir ihre beiden Bilder vergleichen Der Vlamländer des
17 Jahrhunderts deſſen Nerven abgeſpanut waren durch die
Gewaltmittel des Jeſnitismus giebt uns ein religiöſes Genre
bild voll irdiſcher Heiterkeit mit dem lieblichen Reize des Mit
erlebens ganz anders Bellini der unterm Einfluſſe einer
von Savonarola hervorgerufenen kirchlichen Reaktion ſchuf
Zwar des Venetianers ſonnige Heiterkeit giebt er darum nicht
auf aber in ihr kann er doch wirklich andächtig ſein er ſchafft
ein religiöſes Andachtsbild voll kirchlicher Weihe licht geſtimmt
durch die Frenudigkeit eines Tglücklichen Volkstemperaments Jn
einer Niſche thront Maria auf Stufen erhöht über das
Niveau der Alltäglichkeit Das Kind ſteht auf ihrem Schoße
Jnnerlicher Friede große weltentrückte Ruhe liegen im Antlitz
der Madonna Gelaſſenheit in ihrer Bewegung An des
Thrones Stufen ſtehen muſiztrende kleine Engel die ſich vor
der Jungfran und ihrem Kinde demuthsvoll verneigen Man
könnte die drei Bilder um ſie ihrem muſikaliſchen Stimmungs
gehalt nach zu unterſcheiden in der gewählten Reihenfolge be
zeichnen mit Adagio Allegro Andante

Außer dieſen drei Kopien alter Meiſter ſind im Städtiſchen
Muſeum noch eine Reihe moderner Bilder ausgeſtellt Ueber
die zum Theil ſkizzenhaften Landſchaften Karl Scherbring s
München von der Fraueninſel im Chiemſee kann ich ſchnell
hinweggehen Jntereſſanter iſt eine Kollektion H R Hein
mann Dresden der ſtarken Farbenſinn und Stilgeſühl be
kundet Nur wandelt Heinmann noch nicht auf eigenen Wegen Er
experimentirt noch techniſch verſucht ſich z B auch in der Mal
weiſe mit zäher aber leuchtkräftiger Temperafarbe Daß
Heinmann noch taſtet beweiſt eine nachträgliche Bedenklichkeit
gegen große Vereinfachung die ihn veranlaßt die dekorative
Wirkung ſeiner Bilder durch Zuthaten von Einzelheiten wieder
aufzuheben womit nicht geſagt ſein ſoll daß nicht auch der
dekorative Künſtler innerhalb ſeiner großen Farbenflächen weit
ins einzelne gehen kann ohne den Rhythmus zu zerſtören
Aber nicht jeder kann s eben So gehen in Heinmann s
Thüringer Landſchaft infolge Einfügens dunklen Blättwerks die
Baumgruppen nicht mehr zuſammen ſondern wirken ſtellenweiſe
unruhig Jm Sommertag fehlt noch die einheitliche Wirkung
die ſtark detaillirte Blumenwieſe kontraſtirt mit den dekorativ
gehaltenen drei Jungfrauen die auf den Spuren der arkadiſchen
Mädchengeſtalten r von Hofmann s wandeln Jm

Waldteich verſucht s Heinmann mit einem Leiſtit ow ſchen

Motiv im Stile ſeines Vorbildes Die Wirkung aber bleibt
auch diesmal aus weil Heinmann nicht wagt ſich zu Leiſtikow s
koloriſtiſcher Vereinfachung zu verſtehen und mit einer Partie
hellleuchtenden Grüns den Moll Accord durch eine falſche Dur
Note ſtört Wohl ſind Heinmann faſt alle ſeine Verſuche miß
glückt aber er beweiſt wenigſtens das Streben nach einem
eigenen Stil nach welcher Richtung hin er ihn erreichen wird
daß läßt ſich nicht ſagen man muß es dem künſtleriſchen Jnſtinkt
überlaſſen den rechten Weg zu finden

Ein mir ſympathiſches Talent iſt H Reifferſcheid
München von dem
graphien ausgeſtellt iſt Die ſchlichten Arbeiten ſind frei von
allen Mätzchen techniſcher Virtuoſität und moderner Originag
litätsſucht Die Radirungen ſind reine Nadelarbeiten und be
kunden die leichte ſichere Hand eines geübten Zeichners ſowohl
wie maleriſchen Blick Ohne Effekthaſcherei iſt mit wenig Mitteln
zuweilen eine kräftige Wirkung erzielt ſo durch den Gegenſatz
von Licht und Schatten auf der Wiedergabe eines dämmrigen

ung der hinausführt auf die ſonnige Wieſe einer
Lichtung
ballen über einer flachen Landſchaft aufzieht drücken bei tief
gelegtem Horizont die Wucht und Größe der Wolken in ihrem
Verhältniß zu den landſchaftlichen Gegenſtänden dynamiſche
Erhabenheit packend aus Man ſieht daß es bei der Wieder
gabe gewaltiger elementarer oder menſchlicher Vorgänge nicht
auf die Dimenſionen des Bildes ankommt ſondern lediglich
auf große Auffaſſung Liebevoll behandelt und naiv empfunden
ſind der pveſievolle Ausblick durch ein geöffnetes Fenſter auf
eine ſonnige Felſenlandſchaft das im Thalkeſſel feierabend
lich ruhende Gehöft nach dem ein Bauer reitet und das
Thal mit dem Wandrer Die Porträtſtudien und Figureu

ſkizzen verdienen eines geſunden ehrlichen altmeiſterlichen
Realismus und ihrer maleriſchen Auffaſſung wegen auf
richtiges Lob Geheime Poeſie empfangen von der Natur
erfüllt die Lithographie Andante Sonnig liegt das Wieſen
land Nur einzelne Baumgrnuppen ragen verſtreut über die
weite Fläche empor Droben durch blaue Luſt zieht einſam
eine ſtille Wolke Es läßt ſich nicht in Worten ſagen was
in dieſem ſchlichten Blatte liegt man muß es eben fühlen
Reifferſcheid hat etwas von der Naivetät eines Ludwig
Richter von der Sinnigkeit eines Hans Thoma doch
würden beide nicht ſolche maleriſch frei behandelte Köpfe radirt
haben Was Reifferſcheid uns bietet namentlich mit ſeinen
Landſchaften iſt tntime echte deutſche Kunſt die vor allem
das Charakteriſtiſche erfaßt die im Aenßeren das Innere ſucht

und wiedergiebt Hans Marſhall

reichen Mobiliſationen für Oſtaſien begannen Für das deutſche

eine Anzahl Radirungen und Litho

Jn dem Gewitter das in ſchweren Wolken
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ankreich der Bau der YünnanBahn nur als der Anfang einer
ungeheueren China von Süden nach Norden durchſchneidenden
von Frankreich und Rußland zu erbauenden Bahn angeſehen die
im rechten Winkel auf die Aſien von Weſten nach Oſten durch
ſchneidende transſibiriſche Bahn ſtoßen ſoll Durch dieſe beiden
Bahnen ſollen dann ſo hoffen die Phantaſten Frankreich und
Rußland ein außerordentliche s politiſches und wirthſchaftliches
Uebergewicht über alle anderen um den Einfluß in China kon
kurrirenden Mächte erhalten

Ein anderes Rieſenprojekt das freilich nicht erſt ſeit heute be
ſteht das aber aus Anlaß des franzöſiſchruſſiſchen Projekts ſich
wieder ans Tageslicht wagt iſt die von dem engliſchen Jngenieur
Moreign projektirte Bahn von Alexandrien in Aegypten bis nach
Shanghai Man ſieht wenn es auf das Projektemachen an
kommt ſtehen die Engländer hinter den Franzoſen nicht zurück
Sie haben aber auch hinſichtlich der praktiſchen Ausführung in
ſofern einen Vorſprung als wenigſtens der mittlere Theil dieſer
Bahn und zwar gerade der mit der franzöſiſchen Yünnan Bahn
konkurrirende Theil in Angriff genommen iſt nämlich eine Bahn
die durch Birma nach Yünnan führen und gegebenenfalls von
dort bis zum oberen Yangtſe alſo etwa bis Hankau fort
zuführen wäre Freilich iſt auch dieſer mittlere Theil
der ungeheueren Bahnlinie gegenwärtig nur zu einem ganz
geringen Bruchtheile vollendet Es wurde zunächſt die
Linie erbaut welche die Hafenſtadt Rangoon mit der früheren
Landeshauptſtadt von Ober Birma Mandalay verbindet als
dann wurde ein Projekt von Mandalay nach Künlon am
Salwin entworſen Dieſe Bahn iſt einſtweilen in einer Strecke
von 225 Kilometer von Mandalay nach Hſipaw in den nörd
lichen Schanſtaaten vollendet und ſie ſoll auch noch bis nach
Laſhio dem Sitze des Gonverneurs der nördlichen Schan
ſtaaten fortgeführt werden Die Weiterführung der Bahn aber
vom Laſhio bis zum Salwin und nach Ueberbrückung dieſes
Fluſſes bis nach Taliſu der Hauptſtadt von Yünnan iſt einſt
weilen vertagt worden wegen der außerordentlichen Höhe
der Baukoſten Wie ſo oft bei derartigen Unternehmungen ſo
hatte man ſich auch hier beim Voranſchlage nach unten ver
rechnet und deshalb fehlt es zur vollen Durchführung des
Projekts zunächſt an dem nöthigen Kleingeld

Der ſchnöde Geldpunkt iſt überhaupt bei oſtaſiatiſchen Bahnen
ſehr häufig der Grund weshalb die ſchönſten Projekte ſelbſt
ſolche die bereits die Genehmigung der chineſiſchen Regierung
erhalten haben auf dem Papiere ſtehen bleiben Schon vor
mehr als zwei Jahren waren 2800 engliſche Meilen chineſiſcher
Bahnbauten für engliſche Syndikate ſeitens der chineſiſchen
Regierung konzeſſionirt worden Von dieſen Vahn
bauten iſt aber nur ein ganz geringer Bruchtheil
in Angriff genommen worden und zwar nicht wegen der
chineſiſchen Wirren die ja damals auch noch gar nicht
ausgebrochen waren ſondern wegen der Abneigung der eng
liſchen Finanziers gegen Kapitalsanlagen in chineſiſchen Eiſen
bahnen Dieſe Abneigung erſtreckte ſich ſogar auf Linien die
politiſch ſo bedeutungsvoll und wirthſchaftlich ſo ausſichtsreich
ſind wie die Linie von Shanghai nach Nanking die durch die
bevölkertſten Gebiete führt und die dem Umfange nach zu den
Projekten Alexandria Shanghai und Tongking Transſibiriſche
Bahn ſich verhält wie die Maus zum Elefanten

Haben nun die engliſchen Finanziers ſchon vor den Wirren
keine Neigung zu großen Kapitalsanlagen in chineſiſchen Bahnen
gehabt ſo ſind die Vorgänge der Zwiſchenzeit ſicherlich nicht
dazu angethan geweſen eine ſolche Neigung zu beſtärken und ſo
dürfte ſicherlich von den bereits konzeſſionirten engliſchen Strecken
auch in Zukunft ein erheblicher Theil nicht zur Ausführung ge
langen

Hieraus ergiebt ſich wie gering die Ausſichten für die Durch
führung der eingangs erwähnten Rieſenprojekte ſind denn zu
den finanziellen Schwierigkeiten kommt einmal doch noch die
Frage wie ſich die chineſiſche Regierung zu derartigen ihre
Selbſtändigkeit auſs äußerſte gefährdenden Projekten verhalten
würde und zum andern die Eiferſucht der Mächte gegeneinander
hinzu Es dürfte wohl alſo noch viel Waſſer den Yangtſekiang
hinunterlaufen ehe er in ſeinem oberen Theile durch ruſſiſch
franzöſiſche oder engliſche Eiſenbahnbrücken unterjocht wird
Für den Handel im inneren China werden wohl noch auf
geraume Zeit hinaus die großen Waſſerſtraßen in Frage kommen
Und gerade darum iſt es gut daß vor allem der Yangtſe nach
dem Grundſatze der offenen Thür behandelt werden ſoll a

Der ſüdafrikauiſche Krieg
Nach einer Meldung aus Craddok verfolgt Oberſt Gorringe

Kruitzinger und trieb ihn am 15 Auguſt über den
Oranjefluß Mehrere kleinere Kommandos ſtreiſen bis zum
Oranjefluß und werden von britiſchen Kolonnen verſolgt

Eine Brüſſeler Drahtung des Standard beſagt Krüg er s
Einſprüch gegen Kitchener s Proklamation werde
ſich auf Artikel k und 2b der Haager Friedenskonvention ſtützen
die Konfiskation von Privateigenthum unterſagen Dem Ein
ſpruch werde er hinzufügen daß die Verantwortung für weitere
Vorgänge auf die Großmächte falle wenn ſie fortführen der
artige Verletzungen des Völkerrechts weiter zu geſtatten
Krüger macht ſich wohl ſelbſt keine Jlluſion über den Erfolg
ſeines Einſpruchs zDie Transvaal Regierung in Brüſſel hat alle Geſuche die
Ausrüſtung von Kriegsſchiffen unter Transvaals
Flagge zu genehmigen abgelehnt

Oeſterreich Ungarun
Das Mitglied des Herrenhauſes Graf Siemienski in

Lewicki iſt in Lemberg geſtorben
England

Das Unterhaus hat in dritter Leſung die Approbriations
bill angenommen und vertagte ſich dann

Türkei
Agence Habas meldet Der franzöſiſche Geſandte

Conſtans hatte geſtern eine lange Unterredung mit den Mi
niſtern des Aeußern der Finanzen und der Juſtiz Später
wurde er vom Sultan empfangen Er verließ den Palaſt erſt
um Mitternacht

Die Verhandlungen in der Qu aifrage wurden auf Grund
lage einer von den Käufern ſeſtgeſetzten Rückkauffumme von
14 Millionen geführt Sie dürften in die Länge gezogen werden
bis Maßregeln zur Sicherſtellung getroffen ſind

Nordamerika
Das Staatsdepartement der Vereinigten Staaten giebt bekannt

der Krieg zwiſchen Venezuela und Colombien ſei
nicht erklärt

China
Die Briten Jtaliener und Japaner haben die völlige

Räumung Pekings bis eptember verſchoben
obgleich das Protokoll unterzeichnet iſt

Eine Shanghaier Depeſche des Standard meldet dieKaiſerin Wittwe von China ſoll ſehr beunruhigt ſein
durch den Bericht des chineſiſchen Geſandten in Petersburg
demzufolge England und Rußland ein geheimes Ab
kommen getroffen haben ſollen ſich nicht gegenſeitig in ihrem
Vocgehen innerhalb ihrer Jntereſſengebiete deren Grenze die

ahrhunderte brauchte um ſiWohlſtandes zu r
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Expedition des Kapitäns Stoekken iſt nach

Unterſuchung der Nordküſte von Franz ger land geſtern in
Sandefjord angekommen Von den drei Verunglückten der
Expedition des Herzogs der Abruzzen hat ſie keine Spur ge
funden Das vom Herzog der Abruzzen beſtimmte Denkmal
wurde auf Kap Flora anfgeſtellt

Kandidat Erland Nordenſkjöld der zingia über
lebende Sohn des jüngſt verſtorbenen Freiherrn v Nordenfkjöld
befindet ſich gegenwärtig auf einer Forſchungsreiſe nach Gran
Chaco im nördlichen Argentinien Dieſe Expedition ſteht unter
Leitung des Grafen Erik v Roſen der am Montag die Reiſe
von Stockholm nach Bremen angetreten hat von wo er ſich
direkt nach Buenos Aires einſchiffen wird Dort wird er ſich
mit Kandidat Exrland Nordenſkjöld und Lie phil R Fries den
beiden übrigen Mitgliedern vereinigen Dieſe haben inzwiſchen
die Ansrüſtnug der Expedition vollendet ſo daß die Reiſe ſofort
nach Eintreffen des Grafen Roſen beginnen kann Die Expedition
die auf ein Jahr berechnet iſt beabſichtigt vor allem anch ſich
mit der Frage der Urbevölkerung jener Gegenden zu befaſſen
und richtet zu dieſem Zweck ihr Augenmerk auf Ruinen Höhlen
und alte Gräber aus denen ſie Schädel zu gewinnen ſuchen
wird Aber auch den gegenwärtigen Volkstypus wird ſie ein
gehend wiſſenſchaftlich unterſuchen

Neue Flecken auf dem Jupiter haben in den letzten
Wochen die Aufmerkſamkeit der Aſtronomen erregt Profeſſor
Denning ſchreibt darüber an die Nature daß gegenwärtig auf
der ſüdlichen Seite der ſüdlichen Aequatorialzone und faſt in der
ſelben Breite wie der berühmte rothe Fleck ein ausgedehnter
ſchwarzer Fleck ſichtbar ſei Dieſer iſt erſt ſeit dem 24 Juli zu
beobachten während vorher ſchon eine größere Zahl kleiner
dunkler Flecken an der entſprechenden Stelle zu ſehen war
Jener größte Fleck ſcheint nach Weſten zu wandern und ſich dem
rothen Flecke zu nähern Wenn er ſeine Bewegung mit derſelben
Geſchwindigkeit fortſetzt ſo müßte er ſich im Monat Juli 1902
mit letzterem vereinigen und dieſem Ereigniſſe würden die
Planetenforſcher mit beſonderer Aufmerkſamkeit entgegenſehben
Ueberhaupt verdienen die neuen Erſcheinungen auf dem Jupiter
eine hervorragende Aufmerkſamkelt weil ſie in derſelben Breite
aufgetreten ſind in der ſchon im Sommer 18809 ein bedeutender
Fleck geſehen wurde der in der That den rothen Fleck durch
ſeine größere Geſchwindigkeit überholte indem er ihn ſüdwärts
ausbiegend umfloß dann ſeinen Weg weſtwärts fortſetzte ſich
von dem rothen Flecke wieder loslöſte und ſchließlich nur als ein
deutlich erkennbarer rother Streifen beſtehen blieb Der letzte
beobachtete Fleck dürfte eine Wiederholung der Ereigniſſe dar
lellen die ſchon vor 12 Jahren auf dem Jupiter eingetreten

ſind und vielleicht führt eine ſorgfältige Beobachtung zu einer
näheren Erklärung dieſer Umwälzung

Der Geheime Juſtizrath Profeſſor Dr A Pernice der
ausgezeichnete Nomaniſt der Berliner Juriſten Fakultät vollendet
heute fein 60 Lebensjahr Pernice s Vaterſtadt iſt Halle

Der Komponiſt Camille Saint Saens in Paris
wurde wie der Reichsanzeiger mittbeilt zum auswärtigen
Ritter des Ordens pour le mérite für Wiſſenſchaft und Kunſt
ernannt

Jn der Angelegenheit Wolzogen Ewers wird
von Dr Hanns Ewers aus Straßburg i E mitgetheilt daß es ſich
bei dem gemeldeten Gerichtsbeſchluß um eine einſtweilige amts
gerichtliche Verfügung betreffend das un e kwei einiger
Wolzogen ſcher Stücke handle Gegen die Entſcheidung werde
Einſpruch erhoben

Die Beinſtellung der Hohenzollern lautet das
Thema zu einem Schulaufſatze das ſicher niemals ausnahms
weiſe Anſpruch auf Originalität hat Es wurde jüngſt an einem
Berliner Gymnaſium gegeben und lautete vollſtändig Die
Beinſtellung der Hohenzollern in der Siegesallee Die Kunde
davon iſt bis zum Kaiſer durchgedrungen und er hat ſich wie
er bei ſeiner letzten Anweſenheit in Homburg erzählte die Auf
ſätze kommen laſſen Er ſelbſt fügte er hinzu habe ſie noch
nicht geleſen Der Kronprinz dagegen habe ſie durchſtudirt
Sehr erbaut ſchien dieſer nicht davon geweſen zu ſein denn ſein
Urtheil äußerte ſich in einem recht burſchikoſen Ausdruck Unſer
Urtheil wollen wir nicht vorenthalten es lautet Unſinn
Sollte es um Kunſtſinn bei der Jugend zu wecken nicht ver
nünftigere Themata geben Oder iſt die Reichshauptſtadt ſo
arm an geeignetem Stoff

Ein großer Gemäldediebſtahl wird gus München
gemeldet Die in München wohnende Frau Profeſſor Grützner
batte während ihres Sommeraufenthaltes eine reichhaltige Ge
mäldegallerie zur Aufbewahrung gegeben Bei ihrer Heimkehr
fand ſie die Sammlung wohl vollzählig vor mehrere Hriginale
aber aus dem Rahmen genommen und durch grobe Kopien erſetzt
Des Dicbſtahls verdächtig wurde ein Zimmergeſelle der im
Hauſe beſchäftigt war verhaftet Geſtohlen wurden viele Grützner
und einige Lenbach

Für die Ausgabe der Werke Kant s die die
Berliner Akademie der Wiſſenſchaften ſeit einigen Jahren vor
bereitet fehlt dieſer für eine möglichſt peinliche Darbietung des
Textes von Originaldrucken nur noch der der Schrift Ge
danken bei dem frühzeitigen Ableben des Herrn Joh Friedr
von Funk 1760 Königsberg gedruckt bei Drieſt Der Vor
ſitzende der Kantkommiſſion Profeſſor Wilhelm Dilthey wendet
ſich daher im Centralbl f Bibliotheksw an die öffentlichen und
privaten Bibliotheken mit der Frage ob ſie ein Exemplar der
genannten Schrift beſitzen oder nachweiſen können Für die
zweite Abtheilung der Ausgabe Kant s Briefwechſel wäre
ferner die Benutzung der Schrift Friedrich Theodor Rink
Aktenmäßige Ablehnung der Vollmer ſchen Jnſinuatfonen
Danzig bei Drieſt 1803 wünſchenswerth Bei der geringen
Seitenzabl beider Schriſten iſt die Möglichkeit vorhanden daß
ſie Schriften größeren Umfanges angebünden ſind

Provinzialnachrichten

Eisleben 17 Aug Gedenktag Der morgige Tag iſt
für unſere Stadt ein Tag trauxigen Gedenkens Die Eisl
Ztg erinnert daran daß am 18 Auguſt 1601 alſo vor 300Jabren der aroße Brand gewüthet hat der den bei weitem
größten Tbeil der Stadt in Aſche legte Nicht weniger als
253 Wohnhäuſer unter welchen der vornehmſten burger heuſſer
äm marckte und ſonſten begriffen wurden zu grunde in die
aſchen gelegt von den vielen öffentlichen Gebäuden ganz ab
geſehen Dieſe Feuersbrunſt entſtand frühmorgens durch Fahr
läſſigkeit in dem Hauſe am Steinwege das damals dem Verg

befindet und breitete ſich raſch aus Es bildeten ſich zwei Feuer
bherde von denen der eine zu beiden Seiten der Böſen Sieben
ſich ausdehnte während der andere ſich vom Steinweg aus über
das Neuendorf Sangerhäuſerſtraße den Andreaskirchplatz den
größten Theil des Marktes und deſſen nördliche Umgebung er
ſtreckte ſchließlich auch den Plan und ſeine Nachbarſchaft um
ſaßte und auf der Viehweide der jetzigen Lindenſtraße endete
Vor dieſem verheerenden Brande war die Stadt bereits im Jahre
1498 ausgebrannt Vordem war Eisleben eine ſehr wohlhadende
Stadt geweſen auch die Häuſer der Bürger am Markte und in
den Hanptſtraßen werden das eigenartige Gepräge einer alter
thümlichen norddeutſchen Stadt gehabt haben Nach dem erſten
großen Brande 1498 wurde die Stadt bald wieder aufgebaut
aber der Brand von 1601 war ein Wendepunkt des Eislebiſchen
Glückes und Wohlſtandes ſo daß die Stadt die daun
noch von Peſt und Krieg furchtbar heimgeſucht wurde

wieder auf die Höheerheben die ſie früher ein
genommen hatte

große Mauer bilde zu miſchen ein durchaus anderes Gepräge dad ſi
Der Wiederaufbau gab auch der Stadtcerlich nicht zu ihrem

richter Kaſpar Ulrich gehörte und worin ſich jetzt die Molkerei

Vortheil gereichte der Stadichronik iſt übrigens fo
bemerkenswerthe Stelle zu finden Daß kleine Hauß darinnen
der ſelige Mann D Martinus Luther gebohren die Kirche
darinnen Er getauft daß Hauß darinnen Er geſtorben vngeachtet
wie heftig die Brunſt vmb vnd vmb gewuthet iſt durch Gottes
güte vngezweifelt zu einer queten andeutunge erhaltenn
wordenn Jm Jahre 1689 wurde die Stadt wieder von einem
Brande heimgeſucht der abermals 115 Häuſer in Aſche legte
und auch das Geburtshaus Luther s ſtark beſchädigte

Querfurt 17 Aug Elektricitätswerk Die hieſigen
Stadtverordneten bewilligten 200,000 M zum Ban des Quer
furter Elektricitätswerkes und genehmigten die vom Magiſtrat
beantragte Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung in ſämmt
lichen Bureauräumen des Rathhauſes

Weißenfels 17 Aug Feldſcheunenbrand
Leichenfund Verſpätetes Trauergeläut Bei
dem Brande von vier Feldſcheunen in der Nähe von
Gröbitz wurden ca 2000 Schock Getreide viele landwirthſchaſt
liche Geräthe und Maſchinen vernichtet Es wird vermuthet
daß die geſtern bei der Robinſoninſel aus der Saale gezogene
weibliche Leiche die ſeit dem 11 Auguſt vermißte Anna
Rohkrämer aus Reinsdorf iſt die in Naumburg in Dienſten
geſtanden hat Jn Waldan hat man inſolge verſpäteter
Zuſtellung des Auftrags von der vorgeſetzten Behörde mit dem
T rauergeläut für die verſtorbene Kaiſerin Friedrich erſt am
Montag begonnen

Soolbad Köſen 17 Aug Jubiläum Unſer Borlachbad
ſeiert heute ſein zwölfjähriges Beſtehen unter der Leitung des
ebenſo liebenswürdigen als tüchtig en Leiters Dr Schütze deſſen
Namen in weiten Kreiſen vortheilhaft bekannt iſt Seinen zahl
reichen Verehrern wird dieſe Notiz von Jntereſſe ſein

Tangermünde 16 Aug Schiffsberaubung Wieder
iſt man einem Elbdiebſtahl auf die Spur gekommen Der
Tangermünder Schifferverein veröffentlichte vor kurzer Zeit einen
Proteſt gegen die Annahme daß ſich Schiffseigner hätten Un
ehrlichkeiten zu ſchulden kommen laſſen Nun iſt aber gerade bei
einem Schiffseigner alſo nicht bei den beſchuldigten Boots
lenten eine Entdeckung gemacht worden die den Verdacht rege
macht daß nicht allein dieſe Bootsleute die Hehler und Stehler
auf den Elbſchiffen ſind Bei einem hier wohnenden Schiffs
eigner fand auf eine an die Behörde ergangene Anzeige eine
Hausſuchung ſtatt die ein überraſchendes Reſultat ergab Es
wurden größere Poſten Weizen Mais und Kohlen gefunden die
von Diebſtählen auf Elbſchiffen herrühren ſollen das ganze Gut
wurde von der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt Die Frau des
Schiffseigners ſoll ſich durch eine den Polizeibeamten gegenüber
gemachte Bemerkung verdächtig gemacht haben Die Unterſuchung
iſt eingeleitet

Nordhauſen 17 Aug Ueber eine neue Erfindungſchreibt man der Nordh Ztg Herrn Apotheker Koch hier iſt
es nach mühevollen Experimenten geglückt ein neues Ver
fahren ausfindig zu machen Sauerſtoff an Waſfer gebunden
auf verhältnißmäßig preiswerthe Art herzuſtellen Dieſes
Sauerſtoffwaſſer würde wie der Erfinder deſſelben ver
ſichert unter den künſtlichen Waſſern einen hervorragenden Platz
einnehmen und zwar nicht allein als Tafelgetränk ſondern auch
namentlich für Rekonvalescenten Magenkranke und Blutarme
reſp Bleichſüchtige

Neinſtedt 16 Aug
Beim Jahresfeſt der Neinſtedter Anſtalten erſtattete Paſtor
Steinwachs einen Bericht dem wir folgende Mittheilungen ent
nehmen Wir haben einen Vertrag mit der Provinzialverwaltung
geſchloſſen der eine neue Berechnung des Koſt geldes in
ſich ſchließt Alle Selbſt koſten die wir haben werden uns
durch den Pflegeſatz erſtattet ſo daß kein Pfennig von den
Liebesgaben denjenigen zu gute kommen ſoll die von Staats
wegen untergebracht werden Die Liebesgaben ſind dazu
da um noch andere Nöthe zu ſtillen Wir haben viele
Zöglinge und Pfleglinge die von Privaten untergebracht ſind
Die Provinzialverwaltung arbeitet nur für ſolche die unter das
Landarmengeſetz fallen Wir haben aber noch andere die nicht
imſtande ſind uns die Selbſtkoſten oder einen Theil davon
zu erſtatt en Für dieſe ſind die Liebesgaben da Außerdem
können wir die chriſtliche Liebe nie entbehren wir haben eine
Brüderanſtalt Dieſe koſtet 15,000 M jährlich und dieſe
Summe iſt ausſchließlich durch Liebesgaben anfzubringen
Ernſtlich beſchäftigt uns die Frage ob unſere Arbeit ſich noch
erweitern muß m vorigen Jahre baten 141 Kranke um
Aufnahme in unſerem Eliſabethſtift aber nur ca 40 konnten be
rückſichtigt werden Desgleichen werden nach dem Fürſorgegefſetz
viele konfirmirte Zöglinge untergebracht werden müſſen
Die Noth iſt alſo da Aber wir ſollen und wollen zunächſt
nichts weiter thun als auf Gottes Wege achten wir wollen
nicht vorwärtsſtürmen aber wenn es ſein muß wollen wir
entſchloſſen weitergehen Eins muß unter allen Umſtänden
wachſen unfer Brüderhaus Wir haben jetzt 191 Brüder 97
Brüderfrauen 115 Stationen Unter den 191 ſind 24 hier zur
Ausbildung 19 Brüderfordernngen konnten wir nicht berück
ſichtigen Zur Aufnahme gemeldet haben ſich im vergangenen
Jahre 151 junge Leute aber 97 verzichteten ſobald ſie die Be
dingungen geleſen von den übrigen 54 wurden nur 19 auf
genommen Solche ſcharfe Sonderung iſt nöthig weil immer
noch das Mißverſtändniß beſteht als ob die Brüderanſtalt der
rechte Ort ſei für junge Leute die mit körperlichen geiſtigen
oder ſittlichen Mängeln behaftet ſind Die innere Miſſion mag
ihre Arbelt an dieſen haben kann ſie aber nicht als Arbeiter
brauchen Eine Brüderanſtalt iſt keine Korrektionsanſtalt für
junge Leute die irgendwie Schiffbruch gelitten haben oder nichts
leiſten in ihrem irdiſchen Berufe Vielmehr iſt Tüchtigkeit und
ein gläubiges Herz die unerläßliche Bedingung für den Eintritt
in die Brüderanſtalt Durch die Brüderanſtalt ſind bisher im
ganzen durchgegangen 613 Brüder durch das Rettungshaus
v Knaben durch das Eliſabeth Stift 3500 Epileptiſche und

öde

Jlmenau 16 Aug Netter Konkursverwalter
Durchgebrannt iſt vor etwa drei Wochen der Kaufmann Wilhelm
Haaſe von hier Er war Verwalter der Max Walther ſchen
Konkursmaſſe und hat in dieſer Eigeuſchaft ihm anvertraute
Gelder im Betrage von ca 1890 M unterſchlagen Wie feſt
geſtellt worden iſt hat ſich Haaſe am 30 v M von Bremen
a mit dem Dampfer Maria Thereſia nach New York be
geben

O Greiz 17 Aug Selbſtmword Leichenfund Jn
der Stephan ſchen Brauerei in Fraurenth hat ſich der Brauer
lehrling Windiſch oberhalb des Eishanſes auf dem Boden an
einem BValken erhängt er wurde todt aufgeſunden Er galt
als tüchtiger ſtrebſamer und ordentlicher Arbeiter Der ſeit
8 Tagen vermißte Kutſcher Karl Unterdörfer in Reudnitz iſt
v in einem Teiche unweit Greiz todt aufgefunden

worden

Leipzig 17 Aug Eline Liebestragödie hot ſich
heute vormittag gegen 211 Uhr in der Ledig Paſſage abgeſpielt
Dort hat der Buchdrucker Ernſt Welſch 22 Jahre alt ſeine
Couſine die Verkäuferin Meta Welſch und ſich ſelbſt zu er
ſchießen verſucht Die Meta Welſch iſt am 12 Anzuſt 1884
geboren ſie iſt in einem Garderobengeſchäſte in der Pelers
ſtraße thätig Ernſt Welſch unterhbielt mit feiner Conſine ein
Liehbesverhältniß das aber die Mutter des Mädchens nicht dulden
wollte Hierin dürfte für Ernſt Welſch die Veranlaſſung zu
ſeiner ſchrecklichen That gelegen haben Durch einen Knaben ließ
der junge Mann heute vormittag ſeine Geliebte aus ihrem Ge
ſchäfte nach der Ledig Paſſage bolen Als ſie kam feuerte er aus
einem Revolver zwei Schüſſe auf ſie ab wodurch ſie am rechten
Overſchenkel verletzt wurde Dann richtete er die Waffe anf ſich
ſelbſt und ſchoß ſich in die Bruſt Beide Verletzten wurden nach
dem Krankenhauſe bracht ihr Zuſtand giebt zu ernſten Be
denken keinen Anla

Die Neinſtedter Anſtalten

d
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Se

Paul Seſigusell ch Co
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Leipzigerstr 10 Bitterfeld u Delitzsch
Drin Untersuchun

chem u on ſowlekrütun ung on Küswurt

auf Tuberkelbacillen
extig wilcubaft und billigv Apeid C ütgen, Königſtr 24S Merſeburgerſtr

Für Zahnleidende
Xünstl Jähne mit u ohne Gaumen

aturen und Vmarbertung9
Jahnaieh schmerz ohne allg Bet
Amerie Zahn Atelier Netz

Geiststr

Aw und Voerkant von

Worthpapioren

Annahme und Verzinsung von
Spar Finlagen Depositen

Contrulſtoteungen
Die vollſtändige Einrichtung von DBamplfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nlioderdraek DDampſhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präcl
Varmwagaaerhelzungen

und eombinirie Systeme für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trocken
anlagen für gewerbliche ZweckeDampfbäder Warmivafferbereitung re ſowie Ansführnng von Reparaturen

Dicker Werneburg
Ualle a S Thurmmatrasse 123 Fernapr 31

regulirung der einzelnen Oeſen

n rCheor

Weehsol

Heilisswasserheizungen

Conto Corrent Verkehr

Domlellatelle für Weehsel
Einlösung von Ooupons etc

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore

Keinen Vrnch nehr

2000 Mk velohnung
Demjenigen welcher beim Gebrauch
meines Brucbbaudes ohne Feder

im Jahre 1901 mit 3 goldenen
Medaillen und 3 höchſten Auszeich
nungen Krenuz von Verdienſte be
krönt nicht von ſeinem Bruchleiden
vergiß geheilt wird

z Auf Anfrage Broſchüre mit hunderten
Dankſchreiben gratis und franko durch
d Pharmacentiſche Bureau Valkenberg Holland Nr

Da Ausland Doppelporto
Für Deutſchland KRenst MuafDrogerie Osnabrück Nr 79

i Schnelle Hilfe in Frauegzleiden
rau Meilicke Heb erlinindenſtraße 111

Hell e wo eies
Dampf wäre x aſchinenttanſtaltJnh rig Ileimicke

Fernſpr 1257 Karlſtraſe Nr 13
liefert Familien Wäſche gewaſchen und

erollt bei Poſten nicht unter 50 Pfund per
entner 14 Gardinen ſind davonaus genommen

Abholung und Zuſendung geſchieht durch
eigenes Geſpann u koſtenfrei

erel Ie c SeM e
Compl Einrichtungen von

Bau Möbeltischlereſen
gescrfectene Ing Ernst Hanke mere u a

hotogr Apparate
alle Bedarfs Artikel

in nur beſter Qualität
Verſandt nach auswärts

Intereſſenten Preisliſte frei

s Halle a SMax Wer Slen 4 RNeunhänſer 4
Specialhanälung für Photographie

HEiNRic LANZ MANNHEiM
Weltausstellung Paris 1900

Vicepräsident des Preisgerichts Classe 19
Dampfmasehinen Lokemobilen Kesseol

daher ausser Wettbewerb

Lokomobilen
von 300

Pferdekräften

Ueber 10000 Stück verkauft
Gleicher Absatz von keiner anderen Fabrik Deutschlands erreicht

Giliale i Rerlin Friedriehstrasse 186

ſorgen vorm Fr Zickerick Wolſenbüttel
Kupfer und Keſſelſchmiede Metall und Eifengießerei c maturenfabrik
Verzinnungs u Verzinkungsanſtalt anf elektrolyt Wege D R P

Anfertigung und Lieferu von Dampflkesseln4p Paar u Geräthen für Zuckerfabriken Brauerelen

v re r reracunm arate Verdampf un rme Apparate rl wärmer Coudenſ t ltrationen Fertig ne Condeustöpfe Röhren u R ohrleitungen aller t ontagen

R Wo
LOCOMOBILEN

dauerhafteste und zuveriassigste

tür In dustrie ung
Landwirthschafth Röhrenkessel Centrifugalpumpen Dreschmaschinen bester Systema

e e eDresden Reval Winnitza Pskow e e
Blektrische Licht

und Kraft Anlagen
Hausanschlüsse

an das ſtädtische EDlektricitätswerk
Rathschläge über zweckmässige Anordnung

en sowie Auskünfte über die
lation sowohl als auch über die laufen

den Betriebs Ausgaben werden in meinem Bureau
Geiststrasse 28 bereitwiligst und kostenlos

Höchste Anszeichnungen 1900

re er eMAGDEBURG
BUCKAU

Brennmaterial ersparende

mit ausziehbarem Röhrenkessel
von 300 Pferdekraft

Betriebsmaschinen

der Anl
der Insta

ertheilt

K Rast Elektrotechniker
Telephon Nr 169

Kosten

S Schafft
sofort krsftige
S Bouillon

Günsti

VerdessertSuppen Saucen
Gemüse ete

8

Wein Angebot
vorzüglich gelagert bouquetreich

empfehlen
1897 Laubenheimer

Jugenhelmer

Dienheimer 5Oppenheimer
1896 Johannisberger
1895 Nackenhelmer

Rüdeshelmer
1897 ERrbacher

Hochheimer Berg

Flasche 75 Pfg
90

I

25
50
50
7 5

Für Güte und Preiswürdigkeit jede Gewüähr

Pottel Broskowski

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

einzeln vormiethbar

Erſſes Zprach Inſſitut
eth d erlitzEugli ch a a ieniſch

epriſſte n er Lehrkräfte
Proſpekte koſtenfrei Schulſtraße 3/4

Die DirektionTelerbonanisvil 1125

VPatentbureau
R Dreyer Jnga Anbalterſtr S

A T BE N T M
besorgen

J Brandt G W von Nawrocki
Inhaber Ingr A Loll

Patentanwalt W Ziolecki
Berlin Friedrichstr 78

Patentanwalt

Reclame
Propaganda

Die Ausgrbeitung von Juſeraten
ſowie die Bearbeitung von Kata
logen Proſpekten c übernimmt gegen
mäßige Vergütung ein im Reklame
weſen und der Druckbranche erfahrener
Fachmann erthe Offerten erb unter
D 2053 an die Exped

Photogr Apparate

KoDAxg

sowie
sämmtl Bedarf für Photographie

Prompter Versandt nach ausserhalb
Alfrod Kirchhoff Special Geschätft

Halle a photogr ArtikelGr Steinstr 31 Nähe Walhalla

Zur Hühnerjagd

Leichteſte
Joppen

größte Auswahl
zu billigſten

feſten Preiſen

G Assmann
Herrengarderoben

Markt 15 und 16
neben der Hirſchapotheke

Jagdäd gewehre
Schuss waffen all Art lief in unerreicht
Qualität u Schussleistung am reellsten

BERLINE Steigieder Dorotheenstr öo
Preisl üb Watk Jagd Schützengeräte
Munition b Angabe d Zt grat u froo

Wichtig für Jüger
ſind Mobr s weltberübhmte Jagd
ſtiefel und Schube mit und ohne
Gummiſohlen Bequemes paſſen nicht
knarren und abſolut waſſerdicht
Neu Kein Schnüren mehr Neu

Ph Mohr Schuhmacher
Triftſtraße 9

Grnudeöfen

ſowie alle
Blech Arbeiten

liefert billigſt

Ritterſtr 5

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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